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–
3. OKTOBER 2022

PROGRAMMHEFT



Freitag, 2. bis Mittwoch, 28. September 2022

Wanderausstellung im Rahmen des Abschluss-
berichts der Wahrheitskommission in
Kolumbien zum bewaffneten Konflikt

Die Ausstellungsstücke sind das Ergebnis eines Erinne‐

rungsprozesses mit in Deutschland lebenden Kolumbiane‐

rinnen und Kolumbianern, die durch ihre persönlichen Ge‐

schichten die Auswirkungen, die Spuren, die Narben und

die Art und Weise widerspiegeln, wie sie die Folgen des be‐

waffneten Konflikts auf ihre persönliche Situation verarbei‐

ten. Ein Konflikt, der nicht beendet ist, und der im Gegen‐

teil sich im ganzen Land von Tag zu Tag verschärft.

Die Ausstellung mit Wandercharakter ist Teil der Prä‐

sentation des Abschlussberichts der Wahrheitskommission

in Kolumbien, der am 28. Juni 2022 veröffentlicht wurde.

Sie gibt den Opfern des bewaffneten Konflikts, die nach

Deutschland ins Exil gehen mussten, Sichtbarkeit und An‐

erkennung. Sie dient dazu, den Prozess und die Arbeit der

kolumbianischen Wahrheitskommission in Deutschland

bekannt zu machen.

Die Ausstellung besteht aus drei Teilen und aus den Ergeb‐

nissen der Workshops, die zwischen 2020 und 2021 stattge‐

funden haben:Video: »Die Form meiner Erinnerung«Sti‐

ckereien aus den Workshops »Altäre der Erinnerung und

derWahrheit«Texte aus denWorkshops »Wort und Erinne‐

rung, die Heilung der Erinnerung«

Alexandra Bisbicus wird am Freitag, dem 02.09.2022
um 18:30 Uhr die Ausstellung eröffnen und über den Ab‐
schlussbericht der Wahrheitskommission referieren. An‐

meldung unter: colpaznrw@riseup.net. Die Ausstellung



kann im Rahmen der Interkulturellen Woche bis zum

28.09.2022 im MIGRApolis-Haus der Vielfalt besichtigt

werden.

Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt

Brüdergasse 16-18, 53111 Bonn

Veranstalter:COLPAZ - Frieden für Kolumbien in

Zusammenarbeit mit dem Nodo Alemania

Berlin und der Evangelischen Migrations-

und Flüchtlingsarbeit Bonn (EMFA) /

Integrationsagentur.

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und

Flüchtlingsarbeit Bonn) / Integrationsagentur

Tel. 0228 69 74 91 | emfa@bonn-evangelisch.de



16.00 Uhr

Feierliche Eröffnung
der Interkulturellen Woche 2022

Die im MIGRApolis-Haus der Vielfalt ansässigen

Organisationen sowie Initiativen stellen sich vor und

gestalten die Feier. Willkommen sind alle Bürgerinnen

und Bürger, die sich über die Arbeit der Vereine

informieren wollen.

Anschließend wird ein musikalisches und kulturelles

Rahmenprogramm geboten.

Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt

Brüdergasse 16-18, 53111 Bonn

Eintritt frei

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und

Flüchtlingsarbeit Bonn) / Integrationsagentur

Tel. 0228 69 74 91 | emfa@bonn-evangelisch.de

19.00 Uhr

Haltung zeigen – Rassismus überwinden:
Eine Perspektive der Bahá´í

Wir möchten an diesem Abend zusammen mit unseren

Freitag,
16. September 2022



Freunden und Gästen eine neue Perspektive auf die

Menschheitsherausforderung Rassismus und Vorurteile er‐

arbeiten und gewinnen. Dabei werden uns folgende Impul‐

se an diesem Abend begleiten:

Gemeinsame Andacht – Musikalische Inspiration – Ins

Handeln kommen – wie Geschichten uns dabei helfen kön‐

nen –Worum geht es eigentlich? – Filmischer Impuls – Der

Rassismus in uns selbst – ein Gespräch, das wir mit uns

selbst führen müssen – Gemeinsamer Austausch, Beisam‐

mensein, Gespräch

Ort: Bahá´í-Forum Bonn

Wachsbleiche 26 | 53111 Bonn

Veranstalter: Der Geistige Rat der Bahá´í in Bonn

(Bahá´í-Gemeinde Deutschland K.d.Ö.R.)

Kontakt: Helia-Verena Daubach für den Geistigen Rat

der Bahá´í in Bonn, c/o Bahá´í-Forum Bonn

Wachsbleiche 26 | 53111 Bonn

Tel.: 0176 434 853 39 | bonn@bahai.de

14.00 Uhr

Konversations-Café

Seit 2014 bietet die EMFA (EvangelischeMigrations und Flücht‐

lingsarbeit Bonn – Integrationsagentur) ein Konversations-Café

für ZuwanderInnen unterschiedlicher Nationalitäten an.

Montag,
19. September 2022



Im Rahmen der Interkulturellen Woche können Sie am

Montag, dem 19.9. von 14.00 bis 16.00 Uhr das Café ken‐

nenlernen. Kommen Sie einfach vorbei und trinken einen

Kaffee oder Tee mit uns.

Leitung: Barbara Schlüter (info@barbara-schlueter.de)

Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt

Brüdergasse 16-18, 53111 Bonn

Eintritt frei

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und

Flüchtlingsarbeit Bonn) / Integrationsagentur

Tel. 0228 69 74 91 | emfa@bonn-evangelisch.de

17.30 Uhr

Afghanische und ukrainische Kriegsflüchtlinge –
eine vergleichende Untersuchung aus
ehrenamtlichen Erfahrungen

Seit 2015 betreut der Veranstalter, Herr Dr. Hossein Pur

Khassalian, ehrenamtlich Flüchtlinge aus den Persisch-

sprachigen Gebieten, und seit April 2022 pflegt er Kontakt

mit den ukrainischen Kriegsflüchtlingen in der evangeli‐

schen Auferstehungskirche Bonn-Venusberg.

Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt

Brüdergasse 16-18 | 53111 Bonn

Dienstag,
20. September 2022



Veranstalter: Dr. Hossein Pur Khassalian

Tel. 0228 391 97 99 | h.pur1938@yahoo.de

19.00 – 21.00 Uhr

GEBETe der Religionen
Thema: Innerer und äußerer Frieden

Der Frieden im Inneren eines Menschen, der Frieden zwi‐

schen Menschen und ihren Religionen, Völkern und Staa‐

ten sowie auch der Frieden mit der Natur sind vielfachThe‐

men der religiösen Lehren. Vertreter*innen des Judentums,

des Buddhismus, des Christentums, des Islams, der Religiö‐

sen Gemeinschaft der Freunde (Quäker), der Bahá’í und

eine Stellvertreterin für alle anderen tragen Gebete undme‐

ditative Texte aus ihrer spirituellen Lehren vor. Anschlie‐

ßend gibt es Gelegenheit zum Gespräch miteinander.

Veranstalter: Team der GEBETe der Religionen

Bonn/Rhein-Sieg

Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt

Brüdergasse 16-18 | 53111 Bonn

Kontakt: Dr. Michael A. Schmiedel, Tel. 02241-60648

michael.a.schmiedel@gmx.de



10.00 – 14.00 Uhr

Empowerment – Interkulturelles Frauenfrühstück

Die Referentinnen Erika Idel (EVA – Beratungsstelle für

Schwangerschaft, Sexualität und Pränataldiagnostik) und

Sophia Zavelberg (Trainerin für Selbstbehauptung und -

verteidigung von Frauen undMädchen) sprechen mit Euch

über Fragen rund um die Themen Körperbewusstsein,

Nähe und Distanz, »Nein« sagen (dürfen!) und Sexualität.

Während eines gemeinsamen Frühstücks möchten wir

mit Euch in den Austausch kommen, voneinander lernen

und im geschützten Raum unsere Stärken testen. Damit wir

besser planen können bitten wir um Anmeldung bis zum

14.09.22., Eintritt frei

Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt

Brüdergasse 16-18 | 53111 Bonn

Veranstalter: Evangelische Migrations- und Flüchtlings

arbeit Bonn (EMFA) / Integrationsagentur

Kontakt und Anmeldung: Sophia Zavelberg

Tel. 0228 69 74 91 | sophia.zavelberg@ekir.de

14.00 Uhr

Tag der offenen Tür im Jugendmigrationsdienst
Bonn und dem Jugendzentrum St. Cassius

Mittwoch,
21. September 2022



Der Jugendmigrationsdienst und das Jugendzentrum St.

Cassius laden ein zum Tag der offenen Tür. Mit leckeren

Snacks, Getränken, Spiel und Spaß sowie Informationsan‐

geboten zu Sprache und Ausbildung stellen wir unsere An‐

gebote und Räumlichkeiten vor.

Veranstalter: Jugendmigrationsdienst Heimstatt e.V.

und Jugendzentrum St. Cassius

Kontakt: Stefanie Pipiale (Einrichtungsleitung JMD)

Kölnstr. 6 | 53111 Bonn

0228 909 011-89 | 0228 909 011-60

jmd@heimstatt-bonn.de

15:00 – 17:30 Uhr

Interkulturelles Frauencafé
mitThemeninput, z.B. «Mein Leben in Deutschland -

Wohnen, Leben, Arbeiten, Vorsorge treffen« etc.

Unkostenbeitrag: 3,00€

Mehr Informationen: www.weiterbildung-frauenhilfe.de

Veranstalter: Weiterbildungseinrichtung der Ev. Frauen-

hilfe in Kooperation mit Quartiers-

management Lannesdorf / Obermehlem

Ort: Haus der Frauenhilfe,

Ellesdorfer Str. 52 | 53179 Bonn

Kontakt: Ulrike Brzoska | Tel. 0228-9541-126

ulrike.brzoska@frauenhilfe-rheinland.de



Lesung aus mehrsprachigen Kinderbüchern

um 15:30 Türkisch/Deutsch
um 16:30 Spanisch/Deutsch
Mit der Bitte um vorherige Anmeldung.

Ort: Thomas-Mann-Str. 30, 53111 Bonn

Veranstalter / Kontakt: Verband binationaler Familien

und Partnerschaften iaf e.V.

info@verband-binationaler.de

11.00 Uhr

Interkulturelle Familienzeit
Mitbringbrunch mit Begegnung und Spielen

für Große und Kleine

Ort: Garten St. Remigius | Brüdergasse

(Zugang über Tor in der Rathausgasse)

Veranstalter:Stadtdekanat Bonn, Integrationsbeauftragte

Kontakt: Konstanze Nolte | Gangolfstr. 14 | 53111 Bonn

Konstanze.nolte@web.de

Freitag,
23. September 2022

Samstag,
24. September 2022



Sonntag,
25. September 2022

10.00 Uhr

Gottesdienst zur Interkulturellen Woche
Motto: »#offengeht«

Am Ende des Gottesdienstes stehen MitarbeiterInnen der

EMFA / Integrationsagentur für Fragen der Gottesdienstbe‐

sucherInnen zur Verfügung.

Ort: Kreuzkirche

Kaiserplatz 1 | 53113 Bonn

Liturgie und Predigt:Pfarrerin Lea Wangen

Mitgestaltung: Geflüchtete aus unterschiedlichen

Ländern

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations-

und Flüchtlingsarbeit Bonn) / Inte-

grationsagentur | Tel. 0228-69 74 91

emfa@bonn-evangelisch.de

11.30 Uhr

10. Tag der offenen Tür
der Alevitischen Gemeinde Bonn

Information über die Gemeinde

Anschließend: Der Glaube durch Dichtung und Musik



Ort und Veranstalter: Alevitische Gemeinde Bonn

Kreuzstraße 16 | 53225 Bonn

Kontakt: 0228 180 380 78 | 0173 211 0659

18.00 Uhr

Internationaler Gottesdienst

Wie in den vergangenen Jahren sind internationale Grup‐

pen, fremdsprachige Gemeinden und religiöse Kommuni‐

täten eingeladen, gemeinsam mit der Gemeinde der Müns‐

terkirche einen Gottesdienst zu feiern. Anschließend lädt

der Katholikenrat zu einem Treffen im romanischen Kreuz‐

gang des Bonner Münster bei einem Glas Wein ein.

Ort: Bonner Münster

Veranstalter: Katholikenrat Bonn

Adenauerallee 19 | 53111 Bonn

Ansprechpartnerin: Ursula Lantzerath

Tel.: 0228 267 42 29

katholikenrat@katholisch-bonn.de



Montag,
26. September 2022

14.00 – 16.30 Uhr

Konversations-Café mit Projektvorstellung
Das Bonner Netzwerk »Flucht, Migration und

Behinderung« – ein Erfahrungs- und Aktionsaustausch

Das Bonner Netzwerk »Flucht, Migration und Behinde‐

rung« setzt sich zum Ziel, durch niedrigschwellige und be‐

dürfnisgerechte Angebote der Beratung, Information, Em‐

powerment und Unterstützung MigrantInnen sowie Ge‐

flüchteten mehr Teilhabe an Gesundheit, Prävention sowie

Pflege zu ermöglichen. Wie diese Ziele (gemeinsam) zu er‐

reichen sind, möchte auf dieser Veranstaltung das Netzwerk

mit AkteurInnen der Sozial-, Migrationsarbeit, der Flücht‐

lings- und Behindertenhilfe, mit Multiplikatoren aus Mi‐

granten(selbst)organisationen sowie der Selbsthilfe beraten.

Ort: MIGRApolis – Haus der Vielfalt

Bonn | Brüdergasse 16-18 | Erdgeschoss

Referent J. M. Fischell (Dipl.Soz.Wiss)

Veranstalter: Ev. Migrations- und Flüchtlingsarbeit

Bonn (EMFA) / Integrationsagentur in

Kooperation mit dem Bonner Netzwerk

»Flucht, Migration und Behinderung«

Eintritt frei

Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der ak‐

tuellen Corona-Lage statt.

Um Anmeldung wird gebeten: fischell@bimev.de



18.30 Uhr

Gerd Kraemer – geboren 1927
Erinnerungen und Geschichte eines Hitlerjungen

1927 bis 1945 [Remscheid: Rediroma-Verlag 2021]

Eine Lesung in Anwesenheit des Autors, in diesen Tagen 95

Jahre alt

»Bis zum Herbst 1941 überschlugen sich die Erfolgsmel‐

dungen der deutschen Wehrmacht: Leningrad war fast

vollständig eingeschlossen, Kiew war erobert, die Trup‐

pen standen vor Moskau. Am 3. Oktober 1941 behaupte‐

te Hitler in der Rede zur Eröffnung des ‚Winterhilfswerks‘,

die Sowjetunion sei geschlagen, sie werde sich nie mehr

erheben. […]. Es muss um diese Zeit gewesen sein, als ich

mich abends – vielleicht sogar nach dieser Rede – wei‐

nend aufs Bett warf und meiner Mutter gegenüber klag‐

te, der Krieg werde ohne meine Beteiligung und meinen

Einsatz zu Ende gehen. Ich war unglücklich.« [Seite 123]

Gerhard Kraemers Biographie, die von der ersten bis zur

letzten Zeile aus seiner Feder stammt, behandelt eines der

dunkelsten Kapitel deutscher Geschichte. Er verarbeitet mit

seinem Buch seine Erfahrungen als Hitlerjungen in der

Rhein-Stadt Beuel und versucht zu ergründen, wie es zur

Herrschaft des Nationalsozialismus kommen konnte.

Ort: Alevitische Gemeinde Bonn e.V.

Kreuzstr. 16 | 53225 Bonn

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und Flücht-

lingsarbeit Bonn) / Integrationsagentur

Tel. 0228 69 74 91 | emfa@bonn-evangelisch.de



Mittwoch,
28. September 2022

15:00 – 17:30 Uhr

Interkulturelles Frauencafé
siehe Mittwoch, 21. September

16:30 bis 18:30 Uhr

Begegnungsfest mit Geflüchteten aus der Ukraine

Am 28. September laden wir Sie zur uns in die Begegnungs‐

stätte »Freundschaft« ein, die ukrainische Kochtradition zu

erleben: Wir werden gemeinsam ukrainische Gerichte vor‐

bereiten, essen und bei guter Musik tolle Unterhaltung ha‐

ben. Kommen Sie vorbei und werden Sie ein Teil von unse‐

rer Community.

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes

»Leuchtturm Mariupol - Patenschaft für Kinder und Ju‐

gendliche aus der Ukraine« der Evangelischen Migrations-

und Flüchtlingsarbeit (EMFA) / Integrationsagentur, geför‐

dert von der Aktion Mensch, statt.

Ort: Begegnungscafé »Freundschaft« im Jugend-

keller des Gemeindezentrums der Lukaskirche

in Bonn-Castell (im Innenhof hinter der

Lukaskirche | Kaiser-Karl-Ring 25 | 53111 Bonn)

Anmeldung:Wir um eine Anmeldung unter

info@freundschaft-bonn.com



17.00 – 19.00 Uhr

Vernissage der Ausstellung »Maison 53«
mit Redebeiträgen der Künstlerinnen

sowie Essen und Getränken

Maison 53 ist eine Ausstellung von Mädchen und jungen

Frauen aus dem interkulturellen Mädchentreff Azade mit

Fotos und Collagen.

Wir wollen zeigen, dass wir Teil dieser Gesellschaft sind.

Wir wollen unsere Geschichten, unsere Identitäten und die

Arbeit, die wir und unsere Familien hier leisten, öffentlich

machen und miteinander und mit den BesucherInnen der

Ausstellung teilen. Es geht darum, Vorurteile abzubauen,

denn Bonn ist unser Zuhause.

Ort: Interkultureller Mädchentreff AZADE

Dorotheenstr. 20 | 53111 Bonn

Veranstalter: Interkultureller Mädchentreff AZADE

und Migrantinnentreff Gülistan

Markt 14 | 53111 Bonn

Kontakt: Frauen lernen gemeinsam Bonn e.V..

Markt 14 | 53111 Bonn

Tel. 0228 65 94 91 | info@azade.de

Freitag,
30. September 2022



18.30 Uhr

»Auf Augenhöhe«?
Gemaltes zur Interkulturalität im Krieg

Ausstellungseröffnung und Vortrag von Klaus Gebauer

Krieg hautnah ist etwas anderes als Goethes

»Nichts Bessers weiß ich mir an Sonn- und Feiertagen

Als ein Gespräch von Krieg und Kriegsgeschrei,

Wenn hinten, weit, in der Türkei,

Die Völker aufeinander schlagen.

Man steht am Fenster, trinkt sein Gläschen aus

Und sieht den Fluß hinab die bunten Schiffe gleiten;

Dann kehrt man abends froh nach Haus.«

[Goethe, Faust I, Osterspaziergang, ein Bürger]

Der Krieg in der Ukraine und um die Ukraine ist uns heute

nicht »weit« und nicht »hinten«. 26 Jahre berufliche Arbeit

für ein interkulturelles Deutschland wollen Lehre sein aus

dem menschlichen Desaster deutscher Urheberschaft; nati‐

onalistische Überhebung sollte verschwinden, statt dieser

sollte Begegnung »auf Augenhöhe« zur Maxime werden.

Die Bilder verstehen sich als gemalte Fragezeichen.

Dr. Klaus Gebauer, von 1979 bis 2005 zuständig für die

Lehrplanentwicklung der gesellschaftswissenschaftlichen

und der religiösen Fächer an den Schulen in NRW.

Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt

Brüdergasse 16-18 | 53111 Bonn

Kontakt: EMFA (Evangelische Migrations- und Flücht-

lingsarbeit Bonn) / Integrationsagentur

Tel. 0228 69 74 91 | emfa@bonn-evangelisch.de



11.00 Uhr

Internationales Frauenfrühstück

Ort und Veranstalter:

internationales frauenzentrum bonn e.V. (ifz)

Quantiusstr. 8 | 53115 Bonn

0228 965 24 65 | ifz.bonn@t-online.de

lnterreligiöse Führungen im Bonner Norden

Wir bieten Kurzführungen in zwei Kirchen und zwei Moscheever‐

einen an. Dabei werden wir nicht allein die Orte des Gebets ken‐

nenlernen, sondern auch die vielfältigen Angebote der Kirchenge‐

meinden undMoscheevereine sowie ihre Bedeutung für den Stadt‐

teil. Eingeladen sind alle, die sich für das religiöse Leben im Bon‐

ner Norden interessieren. Es ist auch der Besuch einzelner Orte

möglich, wer mag, kann mit uns zu Fuß von Ort zu Ort laufen

Ort, Treffpunkte und Ablauf:

15.00 Uhr: Lukaskirche, Kaiser-Karl-Ring 25a
15.40 Uhr: St. Marien, Adolfstrasse 28d
16.10 Uhr: Ditib-Moschee, Hochstadenring 43
16.50 Uhr: AI-Muhajirin-Moschee, Hochstadenring 23,
dort Ausklang mit Tee

Veranstalter und Kontakt:Muslime und Christen im Bon‐

ner Norden (MuChri) | B.straeter@schulreferatbonn.de

Samsag,
1. Oktober 2022



15.00 – 17.00 Uhr

Tafel der Demokratie

Bonner*innen mit Fluchtbiographie laden ein, sich bei

Kaffee und Kuchen über demokratische Werte und gelebte

Vielfalt auszutauschen.

So es die geltende Corona-Schutzverordnung des Landes

NRW zulässt, ist die Tafel der Demokratie eine offene Ver‐

anstaltung: Wer um 15 Uhr vor Ort ist, darf an den Tafeln

Platz nehmen. Zur Sicherheit und zur besseren Planung er‐

bitten wir jedoch eine Anmeldung bis zum 28.09.2022.

Ort: Arkadenhof des Unihauptgebäudes (Regina-Pacis-

Weg 3, 53113 Bonn)

Kontakt und Anmeldung: nadja.mueller@fluechtlingshil‐

fe-bonn.de / 0178 4387727 (auch Signal-Messenger).

Montag,
3. Oktober 2022



Koordination und weitere Informationen:

Evangelische Migrations- und Flüchtlingsarbeit
Bonn / Integrationsagentur (EMFA)

Brüdergasse 16-18 | 53111 Bonn
☎ 0228 69 74 91
✏ emfa@bonn-evangelisch.de

Mit der Unterstützung der
Stabsstelle Integration der Bundesstadt Bonn

Gestaltung: www.juergen-eis.de

NRWAGENTUREN
INTEGRATIONS-

Integration. Einfach. Machen.


